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EDITORIAL

Energiewende und 
Klimawandel …
… sind zentrale Zukunftsthemen unserer Gesellschaft. Laut dem Umweltbundesamt ist der vom 
Menschen verursachte Klimawandel eine globale Herausforderung. Zentrale Aufgabe ist es, den 
Ausstoß von Treibhausgasen zu senken und unvermeidbare Emissionen auszugleichen. Schlüssel 
für den Erfolg von Klimaschutzmaßnahmen sind zeitnahe, nachhaltige Infrastruktur-Investitio-
nen. Dabei stehen die Senkung des Energiebedarfs sowie die Umstellung der Strom- und Wärme-
versorgung auf erneuerbare Energien im Fokus. Mit der Energiewende und dem Klimawandel 
müssen sich auch die Kommunen auseinandersetzen. Dabei verfügen sie über zahlreiche Möglich-
keiten, aktiv zum Klimaschutz und zur Klimaanpassung beizutragen ‒ von der kommunalen 
Wärmeplanung und energetischen Sanierung über die Entwicklung blau-grüner Infrastrukturen 
nach dem Prinzip der Schwammstadt bis hin zur hitzeangepassten Stadtplanung.

In unserer Titelstory „Energie aus, Chaos an“ steht der weltweite Energiehunger im Fokus, da im-
mer mehr Strom benötigt wird, um die Bedürfnisse nach mehr Elektromobilität, Rechenzentren, 
künstlicher Intelligenz und der Industrie zu erfüllen. Hierbei spielt der Ausbau der erneuerbaren 
Energien mit dem verstärkten Einsatz von Smart Grids und Energiespeichern eine wichtige Rolle. 
Der Titelbeitrag „Von Hitzeinseln zur Schwammstadt“ befasst sich mit dem Klimawandel. Stadt-
verantwortliche und Planer müssen neue Wege eines tragfähigen und zukunftsgerichteten Klima-
schutzes finden. Wie das funktionieren kann, zeigen zum Beispiel Schwammstadt-Konzepte.

In der Rubrik „Datenmanagement“ widmen wir uns als Erstes der Forstwirtschaft und erläutern, 
wie die Digitalisierung der Datenverwaltung und die Nutzung moderner Fernerkundungstechno-
logien die nachhaltige Bewirtschaftung der sächsischen Wälder unterstützen. Ein weiterer Beitrag 
in dieser Rubrik stellt das SkyFed-Projekt vor. Es wird gezeigt, wie die Datenwürfel-Analyse mittels 
verteilter Datenfusion und künstlicher Intelligenz die Erdbeobachtung revolutioniert – demonstriert 
auf 64 Raspberry-Pi-Computern.

Im Themenblock „Technologie“ geht es zunächst um die Energiewende. Um in der Photovoltaik-
Branche langfristige Planungen und Wirtschaftlichkeit zu testen, sind kostenfreie Fernerkundungs-
daten zur solaren Einstrahlung unabdingbar. Der Beitrag „3D-Laserscanning einer Drehbrücke“ 
beschreibt die Simulation der Bewegung einer beschädigten Drehbrücke auf Basis von Laserscan-
daten.

Unser Special beschäftigt sich mit dem Thema „Geo-Apps“. Diese mobile Geodatenerfassung er-
möglicht die digitale Aufnahme von räumlichen Daten direkt vor Ort per Smartphone oder Tablet. 
Sie dient der effizienten Kartierung, Bestandsaufnahme oder Vermessung im Außendienst und 
synchronisiert die erfassten GNSS-Koordinaten, Fotos und Attribute nahtlos mit GIS-Systemen 
im Büro.

Wir wünschen Ihnen eine spannende Lektüre!
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